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Zusammenfassung: 
Der Schritt junger Menschen in das Erwerbsleben veränderte sich in den letzten Jahrzehnten massiv. 
Berufsorientierung, aber auch die Suche nach einem Arbeits- bzw. Lehrplatz sind große Hürden, die es 
gilt zu überwinden. Die vorliegende Untersuchung geht den Entwicklungen der Arbeitsgesellschaft, den 
damit zusammenhängenden entwicklungsbedingten Veränderungen junger Menschen und aktuellen 
Daten des Arbeitsmarktes und zukünftigen Handlungsoptionen nach. Die Ergebnisse der 
Gruppengespräche mit Jugendlichen zeigten, wie wichtig Arbeit und Ausbildung für die persönliche und 
soziale Sicherheit für diese Zielgruppe ist. Erwerbslosigkeit überfordert viele Jugendliche und wird als 
Stigmatisierung erfahren. Ein Schritt, junge Menschen in ihrer sozialen Kompetenz und 
Handlungsfähigkeit zu stärken ist, sie zu AkteurInnen ihres eigenen Lebens – zu „soical agents“ - zu 
befähigen und sie mit ihren lebensbiographischen und sozialräumlichen Ressourcen wahrzunehmen. 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft sind gefordert kommenden heranwachsenden Generationen 
sinnstiftende Hilfestellungen zu bieten, die ihnen ermöglichen, ihre Potentiale zu erkennen und zu 
entwickeln. Nachhaltigkeit als Prinzip führt zu einem gesellschaftlichen Miteinander, das Menschen 
befähigen wird, kommende Krisen zu bewältigen. 
 


